
Wandern und Radfahren rund um die Lokalbahn Amstetten – Gerstetten 
 
Tourenvorschlag 10 
 
Die Haltestellen der Lokalbahn sind idealer Ausgangspunkt für Rad- und Wandertouren. Auf 
Spiel- und Grillplätzen oder beim Besuch eines Aussichtsturms sind auch Kinder gerne mit 
dabei. Mit den Museumszügen kommen Sie immer bequem und sicher zurück. Fahrräder und 
Kinderwagen werden übrigens – gefördert durch die Landkreise Heidenheim und Alb-Donau-
Kreis – in allen Zügen kostenlos befördert. 
 
Interessante Informationen rund um die Lokalbahn vermittelt Ihnen der neue 6 km lange 
Themenpfad „Lokalbahn“ zwischen Gussenstadt und Gerstetten. 
 
Kurzinfo: 
 
Wegstrecke Auf dem alten Postweg von   Weglänge 11 km 

Gerstetten nach Schalkstetten  Gehzeit 3 Stunden 
Start  Gerstetten     Markierung gelbes Dreieck 
Ziel  Schalkstetten 
Wegtyp für Wanderer und Radfahrer 
 
Besichtigungsmöglichkeiten: 

- Riffmuseum und Eisenbahnmuseum Gerstetten (von März bis Oktober geöffnet an 
Sonn- und Feiertagen von 10.00 bis 17.00 Uhr, Sonderführungen nach Vereinbarung 
möglich - Info-Tel. 0 73 23 - 84 45) 

- Landtechnik Museum Schalkstetten (geöffnet an Dampfzug-Fahrtagen 13.00 bis 17.00 
Uhr) 

 
Tourbeschreibung: 
 
Auf diesem Weg fuhren im Mittelalter die Kaufmannszüge vom Filstal zum Brenztal, 
beförderten Wein ins Bayerische und brachten auf dem Rückweg das begehrte Salz mit. 
 
Vom Bahnhof wenden wir uns nach rechts in die Karlstraße zur Orientierungstafel des 
Schwäbischen Albvereins. Wir folgen dem gelben Dreieck auf dem Albvereinsweg Richtung 
Schalkstetten. So gelangen wir über den neu gestalteten Marktplatz mit dem Alten Rathaus 
zur Nikolauskirche. Sie wurde erstmals im Jahre 1225 erwähnt und war die Eigenkirche der 
hiesigen Ortsherren. 
 
Wir lassen sie rechts liegen und bleiben immer auf dem bezeichneten Wanderweg. Das 
geteerte Sträßchen führt uns an der »Hühnereiche« vorbei zum Wald auf der linken 
Straßenseite. Wenn wir links den Wald erreicht haben, bleiben wir geradeaus auf dem 
ehemaligen Postweg, durchqueren den Wald »Pfannenstiel« und das »Sackental«, bis wir die 
Ortsverbindungsstraße Bräunisheim-Gussenstadt erreichen. 
 
Hier trennen sich Rad- und Wanderweg. 
 
Die Radfahrer biegen nach rechts auf die Teerstraße ein, nach einem leichten Anstieg 
kommen sie nach 400 m zu einem Waldstück. Hier biegen die Radler links ab und gelangen 
nach 2,5 km auf einem Flurbereinigungssträßchen zu ihrem Ziel. 
 



Wanderer überqueren die Teerstraße, bleiben auf dem bezeichneten Wanderweg, der durch 
eine leichte Talaue am »Gäßleshäule« vorbei nach Schalkstetten führt. Im Ort folgen wir der 
Straße aufwärts bis zur Durchgangsstraße. 
 
Geradeaus steht ein noch intaktes Backhaus, in dem jede Woche für den eigenen Bedarf Brot 
gebacken wird. Am Backhaus rechts vorbei, und nach 200 m stehen wir vor einer großen 
Scheuer mit dem Bild eines alten Lanzbulldogs. Hier befindet sich das »Landtechnik Museum 
Schalkstetten«. 
 
In der Dorfmitte, bei der Kirche und dem Rathaus befindet sich ein idyllischer Dorfplatz, der 
zum Ausruhen und Erholen einlädt. 
 
Wir befinden uns hier genau auf der europäischen Wasserscheide und sind über die Durch-
gangsstraße nach wenigen Metern am Bahnhof. 
 
Wir empfehlen, geeignete Wanderkarten mitzuführen. 
 
Einkehrmöglichkeiten: 
Gerstetten  Gasthaus zum Bahnhotel Karlstraße 34  Tel. 07323/9530285 
Gerstetten  Eiscafé und Pizzeria   Marktplatz 6  Tel. 07323/952448 

Mille Baci 
Schalkstetten  Gasthaus Adler  Schillerstraße 11 Tel. 07331/43291 
 
Bitte erfragen Sie die Öffnungszeiten rechtzeitig vor Ihrem Besuch! 



 


